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Bewegungsapparat - Zusammensetzung

Aktive Komponenten

Skelettmuskulatur
Sehnen
Sehnenscheiden
Faszien
Schleimbeutel

Passive Komponenten

Knochen
Gelenke
Bänder
Knorpel
Bandscheiben



Bewegungsapparat - Erkrankungen



Häufige Ursachen für 
Erkrankungen des Bewegungsapparats:

Geringe Knochendichte durch Mangel an Calcium/Vit. D: 
Entzündungen
Geringe Muskelmasse durch Bewegungsmangel: 
Entzündungen
Verspannungen durch falsche Haltung: Entzündungen
: Entzündungen durch Stress, ungesunde Ernährung oder 
unzureichende Abwehr

Bewegungsapparat - Erkrankungsursachen



Entzündung: Der heimliche Killer 



Entzündung & chronische Krankheiten



Auch im Alltagswissen angekommen: 
Süddeutsche Zeitung 19.01.2025

Stille Entzündungen, die in den Tiefen des Körpers
leise vor sich hin schwelen, bis sie nach vielen Jahren 
doch laut werden und schwere Krankheiten auslösen.

Stille Entzündungen im Körper sind nicht einfach ein 
Marker für Erkrankungen, sondern ein Motor.

Das Tückische an den stillen Entzündungen ist dieses 
inflammatorische Dauerfeuer.

Man kann über seinen Lebenstil einwirken
Wie wir uns ernähren und wie aktiv wir sind, 
das sind wichtige Entzündungsmodulatoren.



Aktuelle wissenschaftliche Erkenntnisse belegen die große Bedeutung von NF- B (= Entzündung!) 
im Zusammenhang mit muskuloskelettalen Beschwerden! Einige Beispiele aus dem letzten Jahr



NF- B ist ein zentraler Transkriptionsfaktor:

Seine Aktivierung ist ein zentraler Mediator für Entzündungen bei den 
meisten Krankheiten!

Die Hemmung von NF- B kann den Ausbruch von Krankheiten 
verhindern oder verzögern!

Barnes PJ, Karin M. 
New England Journal of Medicine, 1997, 

10;336(15):1066-71. 

NF- B reguliert mehr als 500 Gene, deren Produkte an verschiedenen 
Krankheiten beteiligt sind! 

Was passiert in unserem Körper bei der Aktivierung von NF- B?
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Was ist damit gemeint?

Umweltfaktoren und Nahrungsinhaltsstoffe 
können die Aktivität von Genen beeinflussen

Es kommt zur Histon-Modifikation, z.B. durch 
Methylierung/Acetylierung

Der Organismus nutzt diese Mechanismen, 
um sich an die Umwelt anzupassen

Welche Auslöser sind bekannt?

Entzündliche Reaktionen mit Involvierung von Zytokinen oder Transkriptionsfaktoren wie NF- B



Die gute Nachricht:









Warum eignen sich Naturstoffe
als

Medikamente? 

Fast 74% aller bisher zugelassen
Medikamente sind Naturstoffe, beruhen
auf deren Derivaten oder imitieren sie

auf die eine oder andere Weise!







Verschiedene Phytopharmaka-Polyphenole (z.B. Curcumin, Resveratrol, Bromelain, Bioflavonoide, 
Omega 3-FS, ätherische Öle, Catechine (Epicatechin), Gingerol, Weihrauch usw.) sind durch ihre 
modulierende Wirkung im Stande, entzündliche Kaskaden zu unterbrechen & zeitgleich anabole 
Prozesse im Gewebe zu fördern.

Gut erforschte Naturkomponenten sind Curcumin (aus der Kurkumawurzel) und Resveratrol (in 
Trauben, Beeren, Nüssen). 

Sie besitzen die Fähigkeit, verschiedene Signalwege parallel anzugreifen. Ein Hauptangriffsziel ist 
die Modulation des Entzündungsmarkers NF- B. 

Mit der Entzündungshemmung geht auch eine Schmerzlinderung einher.

Ausschlaggebend für den Regenerationsprozess bei muskuloskelettalen Erkrankungen ist die 
zudem starke anabole Wirkung von Curcumin (z.B. EZM-Synthese, Skleraxis, Sox9, Proliferation 
von Tenozyten/Chondrozyten) und Resveratrol (z.B. Sirt-1, Runx2, Differenzierung/Proliferation 
von Osteoblasten).
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Phytopharmaka & Darm-Mikrobiom Entzündun 

• Zahlreiche Studien weisen auf einen weiteren interessanten Zusammenhang hin:

- Das Darm-Mikrobiom ist an der Re ulierun der Entzündun beteiligt.

- Umgekehrt: Die Entstehun von Entzündumn steht im en en Zusammenhan mit einem

veränderten Darm-Mikrobiom.

• Das Phytopharmaka

- stärkt die Darm-Barriere

- fördert nützliche Bakterienstämme

sowie die Biodiversität

- wirkt anti-inflammatorisch im Darm

• Das Darm-Mikrobiom fördert die Umwandlung von z. B. Curcumin in wirkungsstärkere Metaboliten!

LMU München, Medizinische Fakultät, AG Shakibaei: Muskuloskelettales System & Tumorbiologie 





Dietary Polyphenols Support Akkermansia muciniphila
Charlene B. Van Buiten et al.: Antioxidants 2024, 13, 304. https://doi.org/10.3390/antiox13030304



Das Genom, das aus Nukleinsäuren besteht, dient als grundlegender Bauplan & 

das Epigenom, das aus chemischen Veränderungen der DNA & der Histon-Proteine besteht, reguliert 
die Genexpressionsmuster & verleiht den Zellen spezifische Identitäten & Funktionen.

Schmerz- & Abbauprozesse in humanen Geweben werden durch fortschreitenden Verlust 
jugendlicher epigenetischer Informationen ausgelöst. 

Durch epigenetische Umprogrammierung mit Naturstoffen kann eine Umkehr dieser Prozesse 
katalysiert & die Funktionen von geschädigten Geweben verbessert werden.

Dies beseitigt nicht nur die Symptome, sondern auch deren Ursache!







Ich danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit und verbleibe mit den besten Wünschen für Ihre Gesundheit!




